
Tagungsort
Westin Hotel 
Gerberstraße 15 
D-04105 Leipzig  
Tel. +49 (0341) 98 80 
Fax +49 (0341) 98 81 229 
info@westin-leipzig.com  
www.westin.com/leipzig

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr beträgt für 
 	direkte Mitglieder der bag arbeit e.V. 	 130,– €

 	Mitglieder über den LV 	 170,– €

 	Nichtmitglieder der bag arbeit 	 195,– €

Die Übernachtung im Westin Hotel kostet  99,– €

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis 4. November 2009 mit dem  
beiliegenden Antwortfax verbindlich bei uns an. 
Bei Stornierungen nach dem 4.11.09 müssen wir Ihnen  
20 % Bearbeitungsgebühr und, sofern kein Ersatz für  
die Übernachtung gefunden wird, 100 % der dafür  
anfallenden Kosten in Rechnung stellen.

Die Bundesarbeitsgemeinschaft Arbeit e.V.  
ist der Zusammenschluss von  
Beschäftigungs- und Qualifizierungsunter- 

nehmen in Deutschland. Wir wollen, dass jeder 
Mensch zur selbstbestimmten Teilhabe an der  
Gesellschaft die Chance auf Arbeit und Bildung  
erhält. Die in der bag arbeit zusammengeschlos-
senen mehr als 400 sozialen Unternehmen und  
arbeitsmarktpolitischen Dienstleister entwickeln  
und realisieren Beschäftigungs- und Qualifizie- 
rungsprojekte für Langzeitarbeitslose, für  
Jugendliche ohne Ausbildung und Berufsrück- 
kehrerinnen.

Die bag arbeit entwickelt und kommuniziert Vor- 
schläge und Forderungen für eine zukunftsfähige  
Arbeitsmarktpolitik. Gemeinsam mit ihren derzeit  
13 Landesverbänden berücksichtigt sie dabei die 
regionalen Unterschiede und organisiert den  
Dialog der Akteure. 

Jahrestagung der bag arbeit e.V.

19. November 2009
Leipzig

Vor Weichenstellungen –
Trägerschaft der Grundsicherung, 
Vergaberecht, demografische Entwicklung

Kritisch und konstruktiv begleitet die  
bag arbeit auf Bundesebene und in den  
Ländern die Prozesse der Gesetzgebung, 
die Entwicklung und Umsetzung von Verord-
nungen und Verwaltungsvorschriften sowie 
die Auseinandersetzungen um Volumen und 
Finanzierung der Arbeitsförderung. 

Sie setzt sich für Reformen und Beteiligung ein 
mit dem Ziel eines effizienten, abrechenbaren 
und verantwortungsbewussten Einsatzes  
öffentlicher Mittel, um Langzeitarbeitslosigkeit 
zu vermeiden und abzubauen.

Weitere Informationen
Bundesarbeitsgemeinschaft Arbeit e. V. 
Truda Ann Smith, Geschäftsführerin  
Brunnenstraße 181 
10119 Berlin 

Tel. +49 (0) 30 28 30 58 0, Fax +49 (0) 30 28 30 58 20  
arbeit@bagarbeit.de, www.bagarbeit.de Fo
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Im Anschluss an die Jahrestagung findet am 20.11.2009 
die Mitgliederversammlung der bag arbeit e.V. statt.

10.00 Uhr	 Anmeldung und Begrüßungskaffee

11.00 Uhr 	 Begrüßung und Eröffnung:  
Louis Kaufmann 
Vorstandsvorsitzender der bag arbeit

11.15 Uhr	 Grußwort  
Heike von der Bruck 
Referatsleiterin – Referat für 
Beschäftigungspolitik Stadt Leipzig

	 Hilfe aus einer Hand
11.30 Uhr	 Vortrag: 

Die Trägerschaftsfrage – Die Ausgangslage 
Markus Keller 
Referent SGB II, Deutscher Landkreistag

12.15 Uhr	 Positionierung: 
Heike Volke 
Geschäftsführender Vorstand der bag arbeit

12.55 Uhr	 Mittagspause

	 Fachkräftemangel und Niedrigqualifizierte 
– ein Widerspruch?

15.50 Uhr	 Vortrag:  
Demografischer Wandel, Fachkräftemangel 
und Herausforderungen für die 
Arbeitsmarkt- und Berufsbildungspolitik  
Uwe Schulz-Hofen 
Berliner Senatsverwaltung für Integration, 
Arbeit und Soziales, Referatsleiter 
Arbeitsmarkt- und Berufsbildungspolitik  

16.35 Uhr	 Positionierung: 	  
Conrad Skerutsch 
Geschäftsführender Vorstand der bag arbeit

17.15 Uhr	 Abschluss der Veranstaltung durch  
Louis Kaufmann 
Vorstandsvorsitzender der bag arbeit

In diesem Herbst treten ein neu gewählter Bundestag 
und ein  neuer Bundestags-Ausschuss für Arbeit 
zusammen. Der neue Ausschuss übernimmt 
eine besonders drückende Altlast der letzten 
Legislaturperiode: die Trägerschaftsfrage. Er wird aber 
in den nächsten vier Jahren auch neue Akzente setzen. 
Ausgehend von unserer diesjährigen Jahrestagung 
wollen wir der Fachpolitik drei zentrale Botschaften 
zu drei drückenden Problemfeldern übermitteln, 
deren Gestaltung die Qualität und die Effizienz von 
Integrationsarbeit entscheidend prägen werden. 
Als erstes greifen wir die Frage der Organisation 
der Trägerschaft auf. Bis Ende 2010 muss sie in eine 
neue Organisationsgestalt geführt werden – die neue 
Regierung ist unmittelbar in Zugzwang. Wir wollen 
die Relevanz dieser Entscheidung für alle Akteure am 
Arbeitsmarkt und für die Klienten der Grundsicherung 
aufzeigen, werden vor Irrwegen warnen und eine klare 
Botschaft zur Gestaltungsrichtung senden!
Als zweites Thema gehen wir auf das Problemfeld 
der Vergabepraxis ein und zeigen, dass öffentliche 
Vergabe dringend neu gesteuert werden muss. 
Hierzu präsentieren wir Verbesserungsvorschläge, 
die faire Arbeit und hohe Qualität ermöglichen und 
gleichzeitig  vermeiden, dass Integrationsarbeit in  
Verwaltungsaufwand erstickt.

Die Planung unserer Jahrestagung erfolgt 
mitten im politischen Findungsprozess.  
Aktuelle Ereignisse versuchen wir im  
Programm aufzunehmen und behalten uns 
Programmänderungen vor.

Moderation: Sabine Beckmann

Als drittes Thema stellen wir den drohenden 
Fachkräftemangel in den Mittelpunkt und fragen, 
ob wir es uns als Gesellschaft leisten können, die 
Niedrigqualifizierten weiterhin aus Lösungskonzepten 
auszugrenzen. Welche Rolle sollen sie in der künftigen 
Arbeitsgesellschaft übernehmen und warum wird 
ihr Potential nicht ausgeschöpft? Die Flexibilisierung 
des Berufsbildungssystems und die Anerkennung von 
modularisierten Teilabschlüssen kann zur Verringerung 
von Ausgrenzung beitragen.
Der Abbau von Hürden in der Berufsbildung und im 
SGB II kann Potential freisetzen – Potentiale, die wir 
für eine höhere Wirksamkeit von Integrationsarbeit 
im SGB II und zur Überwindung von Ausgrenzung 
brauchen. Entscheiden Sie mit und kommen Sie nach 
Leipzig! 

	 Baustelle Vergabe
13.55 Uhr	 Vortrag:  

Reformvorschläge für die Vergabeverfahren  
Dr. Rainer Noch 
Rechtsanwalt

14.40 Uhr	 Positionierung:  
Hans-Peter Eich 
Geschäftsführender Vorstand der bag arbeit

15.20 Uhr	 Kaffee
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